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« V o lk sb latt» : H err D ittm ar, ich  h ab e  

Ih n en  e in e  Z ah l m itg eb rach t zu m  

G esp räch . E s  is t d ie  4 7 0 . K ö n n en  S ie  

d am it e tw as  an fan g en ?

Jens D ittm ar: 4 7 0 ?  N ein , ich  g laub e  

n ich t. Q u ersu m m e (ü b erleg t). N ein . 

M it d er Z ah l k an n  ich  n ich ts an fan ­

g en .

Ich  h ab e  n o ch  e in e  Z ah l, d ie  S eite  

2 4 5  Ih res  B u ch s, d ie  ich  zu fällig  

au fg esch lag en  h ab e . D a  k o m m t  e in  

N ie ls  v o r. U n d  d er  leg en d äre  T ed  

S cap a . E s  g eh t u n te r  an d erem  u m  

d ie  F rem d en po lizei u n d  d as  V erlag s­

w esen  in  d er  S ch w eiz  u n d  in  

D eu tsch lan d . D as  k lin g t  fü r  m ich  

n ach  Ih re r  e ig en en  B io g rafie?

Ja , k ö n n te es v ie lle ich t se in , d ass  

N ie ls u n d  ich  e in  u n d  d iese lb e P er­

so n s in d ? N ich t au sg esch lo ssen  

(g rin st). Ich h ab e N ie ls g eb rau ch t, 

u m  m ich  v o n  m ir se lb st d is tan zie ren  

zu  k ö n n en . A b er ich m ach e k e in en  

H eh l d arau s, d ass N ie ls u n d  ich  e in  

u n d  d iese lb e  P erso n  s in d . E s is t ab er 

so w ieso e in  U n tersch ied , o b  d er L e ­

se r m ich p ersö n lich k en n t o d er  

n ich t.

A lso  d o ch  sch o n  e in ig e  B ü ch er. 

S ieb en  B ü ch er  in  v ie rzeh n  Jah ren . 

D u rch sch n ittlich  a lle  zw ei  Jah re  

e in es .

D a  h a t s ich  w o h l e in ig es  au fg estau t.

Ih r  n eu er R o m an  is t e in e  F am ilien­

g esch ich te . Is t es  e in e  w ah re  

G esch ich te  o d er e in e  M isch u n g  au s  

F ak ten  u n d  F ik tio n ?

Ich  n en n e  es  A u to fik tio n  o d er D o k u -  

D ram a. D ie F o lie  is t ta tsäch lich  m ei­

n e  F am ilien g esch ich te  ü b er d ie  le tz ­

ten  3 0 0  Jah re , b eg in n en d  u m  1 7 0 0 . 
W en n m an so w ill, e in e S p u ren su ­

ch e , ab er n ich t, w eil ich  m ich  fü r so

H ab en  S ie  S p u ren  d er  e ig en en  
F am ilie  au ch  ü b er  3 0 0  Jah re  

zu rü ck g efu n d en ?

Ja . Ich  b eg in n e  w ie  g esag t u m  1 7 0 0 , 
d a k o m m t e in er m ein er V o rfah ren  

v o n K ö n ig sb erg n ach B ärw ald e in  

W estp reu ssen  u n d  g erät m itten  h in ­
e in  in  d en  S ieb en jäh rig en  K rieg . D o rt 

se tze  ich  an , u m  d as  Jah r  1 7 5 8 , a ls  e in  
g ew isser L o ren z se in en B esitz v o r  
d em  Z u g riff v o n E w ald v o n H ertz ­
b erg  sch ü tzen  m u sste , d em  S taa tsm i­

n is ter F ried rich s d es G ro ssen . E s  
h an d e lt s ich  u m  e in  L an d gu t im  h eu ­

tig en  P o len . M ü tterlich erseits g eh t ’s  
d an n  n ach  H elg o lan d , d as sch o n  im ­

m er  e in  Z ank ap fe l  zw isch en  d en  E n g ­
län d ern u n d d en D eu tsch en w ar. 

A u ch N ap o leo n  k o m m t d a in s S p ie l, 

d em  d as  S ch m u g g le rn est in  d er  N o rd ­
see  e in  D o rn  im  A u g e  w ar. S p äte r, im  

d eu tsch en  K aiserre ich , d reh t s ich  a l­

le s u m  d ie K o lo n ien . S o w ar m ein  

G ro ssv a ter M arin eoffiz ier  in  d er  M u s­

te rk o lo n ie T sin g tau , w o  er in  d ie  B o ­

x erau fs tän d e v erw ick e lt w u rde . D as  
w ar  u m  1 9 0 0 . D an ach  d er  E rste  W elt­

k rieg , d ie  W eim arer  R ep u b lik , in  d er  
m ein  V ater zu r S ee  fu h r, g efo lg t v o m  

Z w eiten W eltk rieg u n d d er N ach ­

k riegszeit m it d em  W irtsch aftsw u n ­

d er u n d  d en  tu rb u len ten  S ech z ig er­

jah ren  b is  zu  d eren  so z ial-p o litisch en  

F o lg en  in  d er  G eg en w art im  H ier u n d  

Je tz t, a lso  au ch  in  L iech ten ste in .

H ab en  S ie  b e i Ih ren  R ech erch en  e tw as  

en td eck t, d as  S ie  ü b errasch t  h a t?

W o llen  S ie  m it Ih rem  B u ch  au ch  
ü b er  w ah re  G esch eh n isse  au fk lä ren  

o d er  b e liessen  S ie  es  b e i d er  F ik tio n ,  

b e i Ih re r  e ig en en  W elt?
N atürlich  w ird  d as G an ze u m so  au ­

th en tisch er, je m eh r m an s ich d er  

G eg en w art n äh ert. D a in te ress ie ren  

m ich g ese llsch aftlich e T en d en zen  

u n d  F eh len tw ick lu n g en . Ich  b in  e in  

K in d d er 1 9 6 0 er- u n d d er frü h en  
1 9 7 0 er-Jah re . D a h errsch te e in  Z eit­

g e ist, d er h eu te z iem lich e se ltsam e  

B lü ten  tre ib t. Ich  d en k e  d ab ei an  d ie  

k o n stru k tiv is tisch e B elieb ig k eit, d ie  

s ich  a ls T o leran z  v erk le id et, u n d  an  

d en k ran k h aften K u lt d er e ig en en  
P erso n , d er h eu te a ls « au th en tisch »  

au sg eg eb en w ird . D a w erden d ie  

V erh ä ltn isse au f d en K o p f g este llt 

u n d  o b jek tiv e  W ah rh e iten  a ls  « so z ia ­
le  K o n stru k tio n en »  v erk au ft. D as  h a ­

b en  w ir a lles m ein er G en era tio n  zu  

v erd an k en . A b er so w ar d er « R ad i­

k a le  K o n stru k tiv ism u s»  n ie  g em ein t.

K an n  s ich  d er  e in e  o d er  d ie  

an d ere  im  B u ch  en td eck en , 

w en n  v ie lle ich t  au ch  n ich t m it 

d em  rich tig en  N am en ?
(Ü b erleg t) Ja , m ein e S ch w este r.  

A u ch w en n s ie im  B u ch n ich t so

h e isst w ie  s ie . U n d  ab  u n d  zu  leb en -  

'd e P erso n en , Z eitg en o ssen . A b er es  

is t k e in  S ch lü sselro m an .

S ie  le sen  am  2 3 . S ep tem b er  im  

L ite ra tu rh aus. E in  w ich tig er  T erm in  
fü r  S ie , o d er  is t d as  sch on  R o u tin e?

E s is t d ie B u ch p rem iere v o n « N eu ­

lich in B ärw ald e» . U n d ich h o ffe , 
d ass es n ich t d er le tz te T erm in is t. 

Ich  freu e m ich , d as B u ch  im  L ite ra ­

tu rh au s v o rste llen zu d ü rfen , w eil 

es , d ad u rch  d ass es m ein  P ersp ek ti­

v e is t, d o ch  seh r, seh r liech ten stei­

n isch  is t  . E s  m ag  au f  d en  ersten  B lick  

n ich t so  sch ein en , w eil a lles in  B är­
w ald e b eg in n t u n d  n iem an d  w eiss, 
w o  d as  lieg t, ab er  es  m ü n d et a lles in  
L iech ten stein , in B alzers, b e i m ir, 
g an z  k o n k re t in  m ein em  H au s  h ie r.

W ieso  in  Ih rem  H au s?
Ich w o llte u rsp rü n g lich  e in e « Z im ­

m erre ise»  sch re ib en , d as is t e in e  li­
te rarisch e G attu n g , b e i d er d ie G e ­

g en stän d e in e in em  e in z ig en Z im ­

m er zu m  A n lass fü r d ie E rzäh lu n g  
w erd en . U rsp rü n g lich  h a tte  ich  e in e  

« Z im m erreise  zu  m ein em  G ro ssv ate r 

n ach  T sin g tau»  g ep lan t, w eil ich  d es ­

sen  F o to a lb u m  au s d er Z eit b esitze . 

D an n  w ar  d as  ab er d o ch  n ich t erg ie ­

b ig  g en u g , so d ass  ich  e in en  w eite ren  

B o g en sp an n en m u sste . G eb lieb en  

d av o n  is t ab er, d ass  ich  erzäh le risch  
im m er w ied er in m ein A rb e itsz im ­

m er zu rü ck k eh re  u n d  m ich  an  d en  
h ie r v o r O rt v o rg efu n d en en B ild ern  

u n d D o k u m en ten  o rien tie re . D ah er  

« Z im m erre ise» .

V ie lle ich t is t es  frech , ab er  - 

m u ss  ich  d as  B u ch  n o ch  k au fen , 

w en n  ich  an  Ih re r  L esu ng  w ar?  

U n b ed in g t, d an n ers t rech t (lau tes  

L ach en ). A b er m al im  E rn st: E s  g eh t 

ja  in  d er L ite ratu r n ich t n u r u m  d as  
W as, so n dern au ch u n d v o r a llem  

u m  d as  W ie.

Z u m  S ch lu ss  n o ch  e in  B lick  in  Ih re  

S ch reib stu b e. D ü rfen  w ir  sch on  b a ld  

w ied er  e in e  N eu ersch e in un g  v o n  Ih ->  

n en  erw arten ?
Ich  b esch äftig e m ich  je tz t rn it e in er 

D ram atis ie ru n g  v o n  « N eu lich  in  B är­

w ald e» . D as D o k u -D ram a b rin g t es  

m it s ich , d ass es v ie le D ia lo ge en t­

h ä lt. D a b ie te t es s ich  an , e in  T h ea ­

te rstü ck  o d er e in  H ö rsp ie l d arau s  zu  

m ach en . D am it b esch äftig e  ich  m ich  

d erze it. A b er g an z w eit h in ten am  

H o rizo n t w in k t sch o n w ied er e in  

n eu es  T h em a.

Jens  D ittm ar lies t aus  se inem  Fam ilien rom an  

«N eu lich  In  B ärw a lde»  am  kom m enden  Fre itag, 

den  23. S eptem ber, um  20  U hr, im  L ite ra tu rhaus 

in  S chaan. M ehr dazu  auf w w w .lite ra turhaus.li.

E s  is t e in e  G ram m an g abe ,
4 7 0  G ram m  sch w er  is t Ih r  B u ch  

« N eu lich  in  B ärw ald e» .
W ie  is t es  d am it  In h a ltlich sch w ere  

K o st o d er  le ich te  L ek tü re?
A u f  jed en  F all le ich te r a ls m ein  ers­

te s B u ch , d as v ie le ersch reck t h a t - 
n ich t o h n e  G ru n d , d o rt h ab e  ich  d en  
L eser e tw as ü b erfo rd ert. A b er m it 

jed em  B u ch  b in  ich  freu n d lich er  g e ­

w o rd en .

(Fo to : M ichae l Zanghe llin i)

Je tz t  b eg in n en  w ir  v o n  v o rn e .
W issen  S ie , d as  w iev ie lte  v o n
Ih n en  a ls  A u to r ersch ien en e  B u ch  

« N eu lich  in  B ärw ald e»  is t?
Ich  g lau b e , es is t d as s ieb te  lite ra ri­
sch e  W erk , se it ich  2 0 0 8  an g efan g en  
h ab e , se lb st zu sch re ib en . V orh er  

w ar  ich  ja  n u r  a ls  H erau sg eb er  tä tig .

F ällt Ih n en  d ie  T h em en su ch e  

o d er  d as  S ch reib en  le ich ter?

M eisten s  is t es  so , d ass e in  B u ch  d as  

an d ere  T h em a  g ew isse rm assen  h er­

au fb esch w ört. E s s in d ab er k e in e  
F o rtse tzu n g en . M eine T h em en  h än ­

g en in irg en d e in er W else zu sam ­

m en . A ber d as is t au ch  g an z n a tü r­
lich , d en n  d ie  T h em en  k o m m en  au s  

m ir b ez ieh u n g sw eise b ez ieh en s ich  

au f m ein e e ig en en E rleb n isse u n d  

E rfah ru n g en . O b  m ir d ie  T h em ensu ­

ch e  o d er  d as  S ch re ib en  le ich ter  fä llt, 

is t sch w er zu sag en . D ie en tsch ei­

d en d e F rag e is t e in e fo rm ale , n äm ­

lich w elch e E rzäh lp ersp ek tiv e so ll 

ich w äh len . D ie m u ss zu m  G eg en ­
s tan d p assen , so n st k o m m t m an  

n ich t v o ran . E s frag t s ich im m er: 

W er is t d as, d er d a  erzäh lt - d er  Jen s  

D ittm ar o d er e in an d ere r. M an ch ­
m al g ib t es  au ch  M isch fo rm en . In  je ­

d em  F all b em ü he  ich m ich , in  m ei­

n en  B ü ch ern  im m er w ied er e in e  an ­

d ere  E rzäh lp ersp ek tiv e  o d er E rzäh l­

w eise  e in zu fü h ren .

ü b errasch t w äre ü b ertrieb en , ab er 
v o n  m ein er G ro ssm u tte r v ä terlich er­

se its, d er H elg o länd erin , w u sste  
m an , d ass s ie  n ach  d em  K rieg  in  B u ­

ch en w ald  w ar. D a d en k t m an  n a tü r­
lich  an  d as K o n zen tra tio n slag er d er  

N azis . T atsäch lich  h an d elte es s ich  

ab er u m  d as so w je tisch e S p ez ia lla ­
g er  N r. 2 , d as  d ie  R u ssen  au s  d em  K Z  

g em ach t h a tten . M eine G ro ssm u tte r 
h a tte  n äm lich  e in e  e tw as u n rü h m li­

ch e R o lle a ls F rau en sch aftsle ite rin  

in Jen a g esp ie lt. D as fü h rte d azu , 

d ass s ie n ach  1 9 4 5  v o n d en  R u ssen  
im  eh em alig en  K Z  in tern iert w u rd e . 

D o rth in  k am en  d ie  L eu te, v o n  d en en  

d ie R u ssen  n ich t so rech t w m ssten , 
w as s ie m it d en en  an fan g en  so llten . 

G le ich zu m  T o d e v eru rteilen o d er  
n ach S ib irien sch ick en o d er so n st 
e tw as. A u ch w en n d ie N Z -F rau en - 
sch afts le itu n g a ls v erb rech erisch  
e in g estu ft w u rd e , w ar m ein e  M u tte r  

re la tiv h arm lo s. T ro tzdem  m u sste  
s ie  d o rt in  d em  L ag er  d re i  Jah re  au s ­

h arren . A ls s ie fre ig e lassen w u rd e, 
w ar  es  ih r  v erb o ten , ü b er  d as  T h em a  

zu sp rech en . D esh a lb w u sste n ie ­

m an d e tw as G en au es ü b er d ie Z eit 
v o n 1 9 4 5 -1 9 4 8 , in d er s ie a ls  

v ersch o llen g a lt u n d  fü r to t erk lä rt 

w u rd e . U n d e in es T ag es tau ch te  

s ie w ied er au f. In d iesem  P u n k t 

m u sste ich d ie F am ilien sag a e in  

b issch en k o rrig ieren o d er p räz is ie ­
ren .

w ich tig h a lte , so n d ern w eil a lles, 

w as  ich  ü b er  m ein e  V o rfah ren  w eiss, 

e in geb ettet  is t in  d ie  G esch ich te d er  
le tz ten 3 0 0  Jah re . E s h an d elt s ich  

d u rchw eg s u m  w ich tig e h is to risch e  
W en d ep u n k te , in  d en en  m ein e  V o r­

fah ren  in v o lv ie rt  w aren . D er S ieb en ­

jäh rig e K rieg , d as K aise rreich , d ie  

N azize it u sw .

«

M it v ie l F ik tio n  o d er  m it  T atsach en ?  

« N eu lich  in  B ärw ald e»  b asie rt ü b er­

w ieg en d au f F ak ten . E in fle iss ig er  
V o rfah re h a t d an k en sw erte rw eise 

e in m al e in e F am ilien ch ro n ik er­
s te llt. D an n g ib t es v o n m ein en E l­

te rn  d ie  so g en an n ten A rie rn ach w ei­

se , F o to alb en u n d so n stig e H in te r­
la ssen sch aften . D as M ateria l h ab e  

ich  n a tü rlich  a lles au sg ew erte t. D ar­

ü b er h in au s w u rd en  ab er au ch d as  

D eu tsch e B u n d esarch iv  u n d  an d ere  

Q u ellen b em ü h t, u m L ü ck en zu  

sch liessen .

111»I

.. a

a iLL I

« G ep lan t  w ar  e in e  Z im m erre ise»
Doku-Drama W er  d ie  V erg an g enh e it n ich t  k en n t, k an n  d ie  G eg en w art n ich t v ersteh en . M it d iesem  S atz  im  G ep äck  b eg ib t 
s ich  Jen s  D ittm ar  au f  e in e  Z eitre ise  u n d  p ack te  3 0 0  Jah re  F am ilien g esch ich te  in  se in en  n eu en  R o m an . A u f  d er  R eise  s in d  d ie  
g ro ssen  h is to risch en  W en d ep u n k te  au ch  zen tra l fü r  d ie  F am ilie , w ie  d as  « V o lk sb la tt»  b e im  G esp räch  m it d em  A u to r  erfu h r.
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